
Lösung von Problemen der Philosophie und der politischen Ökonomie stets dem Ziel, 
die Bedingungen und Wege zur Befreiung der Arbeiterklasse zu begründen, diente. Marx 
hielt — wie Lenin schrieb — den Materialismus ohne die „Taktik des proletarischen 
Klassenkampfes“, ohne das Begreifen der „Bedingungen der revolutionären praktischen 
Tätigkeit.. .“7 „mit Recht für halb, einseitig und leblos. . ,“8. Deshalb ist das Studium 
des wissenschaftlichen Kommunismus von grundlegender Bedeutung für die volle 
Aneignung der Philosophie und der politischen Ökonomie des Marxismus-Leninismus, 
für die Erkenntnis ihrer Schlußfolgerungen und die volle Ausprägung ihrer Funktio­
nen.

Der wissenschaftliche Kommunismus unterscheidet sich grundsätzlich von allen 
anderen Sozialismusauffassungen der Vergangenheit und Gegenwart durch seine un­
lösbare Verbindung mit der Philosophie und der politischen Ökonomie des Marxismus- 
Leninismus, durch seine Wissenschaftlichkeit und Objektivität, mit der er die gesell­
schaftlichen Entwicklungsprozesse widerspiegelt. Er unterscheidet sich von anderen 
Gesellschaftstheorien auch durch seinen offen hervorgehobenen Klassencharakter und 
seine konsequente Parteilichkeit. Er ist der theoretische Ausdruck der Interessen und 
Ziele der Arbeiterklasse, die mit den Erfordernissen des gesellschaftlichen Fortschritts, 
mit den Interessen aller Werktätigen in Übereinstimmung stehen.

Die Gegner der Arbeiterklasse versuchen deshalb immer wieder, den wissenschaft­
lichen Kommunismus von den anderen Bestandteilen zu trennen, um damit die Ent­
wicklung des Sozialismus von der Utopie zur Wissenschaft rückgängig zu machen und 
die bürgerliche Ideologie in die Arbeiterbewegung zu tragen. Sie bemühen sich, den 
Klassencharakter und die untrennbare Verbindung des wissenschaftlichen Kommunis­
mus mit der revolutionären Arbeiterbewegung und besonders mit der heutigen höchsten 
Stufe der Verwirklichung der historischen Mission der Arbeiterklasse, dem sozialisti­
schen Weltsystem, zu leugnen. Aber nur die Aneignung und Anwendung der mar­
xistisch-leninistischen Theorie in der Einheit aller ihrer Bestandteile, als Weltanschau­
ung der Arbeiterklasse, ermöglicht ein wissenschaftliches Bild von der Gesellschaft und 
die schöpferische Lösung der Aufgaben des sozialistischen und kommunistischen 
Aufbaus.

Der Gegenstand In unserer Zeit werfen die gesellschaftliche Entwicklung
in der Welt, die Praxis des Kampfes der Arbeiterklasse 

und der um ihre Befreiung ringenden Völker, der Aufbau einer neuen Gesellschafts­
ordnung zahlreiche neue und komplizierte Fragen auf, die eine wissenschaftliche Be­
antwortung erfordern.

Nach welchen Gesetzmäßigkeiten vollziehen sich die revolutionäreirProzesse in der 
heutigen Welt? Wovon hängt die weitere Veränderung des internationalen Kräf­
teverhältnisses ab? Auf welchen Wegen, mit welchen Methoden können die grund­
legenden sozialen Probleme des 20. Jahrhunderts, die Befreiung von der Ausbeutung,

7 W. I. Lenin: Karl Marx. In: Werke, Bd. 21, S.63.
8 Ebenda, S. 64.
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